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Die Digitalisierung sämtlicher Wirtschaftszweige hat 
direkten Einfluss auf die gesteigerte Nachfrage von 
Cloud-Diensten. Cloud Computing veränderte in 

den letzten zehn Jahren das Potenzial und die Möglichkei-
ten der IT, heute jedoch ist es ein unverzichtbarer Beschleu-
niger für Innovationen im ganzen Unternehmen, bestätigt 
auch das Analystenhaus Gartner. Das gänzliche oder par-
tielle Auslagern von IT-Diensten und Geschäftszweigen in 
die Cloud, um agiler und effizienter zu sein, liegt im Trend.

SCHWEIZ LOCKT GLOBALE CLOUD-ANBIETER
Die Innovationskraft der Schweizer Wirtschaft, die zuneh-
mende Bedeutung hiesiger Unternehmen und nicht zu-
letzt der wachsende IT-Markt sind attraktiv. Die Schweiz 
bietet traditionell ein stabiles politisches Umfeld, starke 
Datenschutzgesetze und eine solide Infrastruktur. Alles 
Faktoren, welche die Schweiz zu einem attraktiven Stand-
ort für Cloud-Anbieter und Rechenzentren machen. Auch 
für Schweizer Unternehmen ist die Nähe lokaler Rechen-
zentren ein Vorteil, hauptsächlich in Bezug auf die lokale 
Verwaltung und die Sicherheit ihrer Daten.

DER AUFSTIEG DER PUBLIC CLOUD
Wer heute von «Cloud» spricht, denkt meistens an eine Pu-
blic Cloud. Eine Cloud kann jedoch auch privat sein. Was 
generell ein Cloud-basiertes System von traditionellen Sys-
temen unterscheidet, ist die Fähigkeit, IT-Ressourcen (z. B. 
Rechner, Speicher und Netzwerke) dynamisch nach ak

Cloud Computing hat sich von einer Nischenlösung zum IT-Standard moderner  
Unternehmen entwickelt. Dessen Möglichkeiten und Herausforderungen sind vielseitig:  
Private, Public, Hybrid oder eine Multi-Cloud? So gelingt der Paradigmenwechsel. 
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Cloud Computing

Richtig, wichtig oder falsch?

tuellem Bedarf bereitzustellen. Falls der Bedarf nicht mehr 
da ist, kann das Cloud-System die Ressourcen wieder frei-
geben, um zum Beispiel laufende Kosten zu reduzieren.

Eine Private Cloud kann im eigenen Datenzentrum oder 
bei einem ausgewählten Hosting-Partner betrieben wer-
den. Man erhält damit eine bessere Kontrolle der eigenen 
Daten. Dies ist einer der Gründe, warum trotz globalem 
Hype viele Unternehmen aus der DACH-Region auf den 
eigenen Betrieb (mit oder ohne Cloud-Fähigkeiten) setzen.

Im Gegensatz zur Private Cloud wird in der Public Cloud 
keine eigene Infrastruktur benötigt, die verwaltet und ak-
tualisiert werden muss, da alle benötigten Systemkompo-
nenten vom Cloud-Provider (wie Amazon, Google, IBM oder 
Microsoft) betrieben werden. Daten liegen dadurch zwar 
beim Cloud-Anbieter, der Bezug der Ressourcen ist aber 
deutlich einfacher als bei einem privaten Cloud-System.

Der Markteintritt zahlreicher grosser Public-Cloud-An-
bieter hat die Welt des Cloud Computings stark verändert 
und weiterentwickelt. Mit der Public Cloud ist eine neue Ära 
angebrochen, die sich durch Agilität, Effizienz und Soft-
ware-Innovation auszeichnet.

Moderne marktbeherrschende Business-Lösungen wer-
den vermehrt nur in der Public Cloud angeboten. Ein glo-
baler Trend, der sich früher oder später auch in der Schweiz 
durchsetzen wird. Interessierte Unternehmen müssen da-
her teils oder gänzlich auf einen Eigenbetrieb verzichten 
können und sollten Risiken in Bezug auf die Datensicher-
heit in ihrer digitalen Strategie berücksichtigen.

DAS TRIEBWERK DER DIGITALISIERUNG
Grundsätzlich sorgt die Public Cloud für die Erreichbarkeit 
sämtlicher Dienste von jedem ans Internet angeschlosse-
nen Gerät – jederzeit und überall. Die Cloud bietet auch die 
Möglichkeit, IT-Dienste und -Infrastruktur einfach an neue 
Bedürfnisse anzupassen. Mithilfe einer Cloud-Lösung wird 
die Flexibilität der IT gesteigert, was im heutigen volatilen 
und komplexen Markt Wettbewerbsvorteile generiert.

Analytics, Sprach-, Bild- und Texterkennung, Überset-
zungen, KI, Machine Learning und IoT sind Dienste, die 
Cloud-Anbieter auf hohem Niveau als Teil ihres Angebots 
offerieren und stets weiterentwickeln. Somit können Un-
ternehmen schnell Möglichkeiten nutzen, die ihnen sonst 
gar nicht oder nur mit hohem Aufwand und hohen Kosten 
zur Verfügung stehen würden. Der Einsatz dieser Dienste 
erlaubt zudem eine agilere Entwicklung von Software.

HYBRID UND MULTI-CLOUD SIND IM TREND
Vielfältige Modelle stehen zur Wahl: Die passende Lösung 
bietet – je nach Entwicklungsstatus und Bedürfnissen Bi
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«Lokale Nähe der 
Rechenzentren 

bringt viele 
Vorteile – auch  
für Schweizer 

Unternehmen»
Daniel Bacher
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plex ist, fällt es mitunter schwer, den Überblick zu wahren. 
Zudem locken Public-Cloud-Angebote mit attraktiven Leis-
tungsversprechen. Aber dass mit der Migration zur Public 
Cloud zwangsläufig Kosten eingespart und die besten Ren-
diten erzielt werden, ist nicht garantiert. Versteckte Kosten 
können sich erst später zeigen und schmerzhaft sein.

Die hochverfügbaren, kostengünstigen und – zumindest 
theoretisch – beliebig skalierbaren Cloud-Plattformen von 
Amazon, Google, Microsoft und Co. sind somit nicht immer 
so perfekt, wie es scheint. Denn niemand hat tatsächlich 
unbeschränkte Kapazitäten. Eine Fehlermeldung wie  
«zusätzliche Ressourcen nicht verfügbar» kann die Magie 
im Nu verpuffen lassen. Zugegeben, das ist ein aktuelles 
Problem, das durch den laufenden Ausbau der Infrastruk-
tur immer unwahrscheinlicher wird. Aber es existiert.

DRUM PRÜFE, WER SICH EWIG BINDET
In diesem komplexen Umfeld den Überblick zu wahren, 
fällt selbst Experten nicht leicht. Kommt hinzu, dass wohl 
überlegt sein will, für welches Modell und welchen Public-
Cloud-Anbieter man sich entscheidet. Denn ein Wechsel 
des Cloud-Anbieters ist zwar technisch möglich, kann aber 
beträchtliche Kosten und Hürden mit sich bringen.

Wer sich für Cloud Computing interessiert, bereits eine 
Strategie oder Projekte hat, ist gut beraten, sich bei der Ent-
scheidungsfindung von einem neutralen Cloud-Experten 
von Grund auf begleiten zu lassen. Denn es gibt kein ein-
heitlich definiertes Richtig, falsch allerdings ist viel. Oft  
ist die radikale Umstellung auf Cloud Computing nicht un
bedingt der beste Weg. Allein schon die Frage, welcher 
Cloud-Anbieter die optimale Lösung für die eigenen Anfor-
derungen hat – und das heisst immer auch die Lösung mit 
Zukunftspotenzial –, braucht viel Know-how, viel Markt-
kenntnis und viel Sorgfalt. Das Cloud Computing birgt enor-
mes Potenzial. Wer am Anfang die Weichen richtig stellt, 
profitiert von diesen neuen Möglichkeiten und vermeidet 
Fehler, die teuer zu stehen kommen. 

eines Unternehmens – Ansätze wie zum Beispiel Hybrid- 
Cloud-und Multi-Cloud-Modelle. Mit der Hybrid-Cloud er-
öffnet sich die Möglichkeit, Daten und Anwendungen fle-
xibel vom eigenen Rechenzentrum mit der Public Cloud zu 
verbinden. Dieses Angebot ist besonders attraktiv, da es die 
Vorteile beider Varianten vereint. Es reduziert die Abhän-
gigkeit von Anbietern und verhindert mögliche Kosten
fallen. Der Einsatz bestehender und gegebenenfalls teuer 
entwickelter Speziallösungen bleibt weiterhin möglich.

Beim Auslagern bestehender Dienste in die Cloud kann 
auch ein Multi-Cloud-Ansatz gewählt werden. In einer 
Multi-Cloud sind Daten und Anwendungen über mehrere 
Clouds hinweg verteilt. So lassen sich die besten Angebote 
verschiedener Anbieter zusammenstellen, Abhängigkeiten 
streuen und auf maximale Kosteneffizienz trimmen.

ZU SCHÖN, UM WAHR ZU SEIN?
Flexible und schnelle Anpassung der individuellen IT-In
frastruktur, erhöhte Verfügbarkeit, Ausfallsicherheit und 
zahlreiche weitere Cloud-Dienste – dies sind Vorteile, die 
auf Wunsch sofort vorhanden und nutzbar sind.

Wo aber lauern die Unwägbarkeiten? Grundsätzlich gilt 
auch hier: Wo das Angebot so riesig, schnelllebig und kom-

Die diversen 
Möglichkeiten der 

Cloud können CIOs 
verwirren. Fach

experten helfen beim 
Entwickeln einer 

passenden Cloud-
Strategie

«Die Cloud-Plattformen der 
grossen Anbieter sind  
nicht für jeden Einsatz-

zweck optimal»
Zoltán Majó


